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Protokoll der Stadtelternbeirats-Sitzung am 07.12.2010
	Uhrzeit:
	20.00 Uhr

	Teilnehmer:
	Stadtelternbeirat:  Hort AHW: Chairoen Nazarudin, Antje Wehner
Hort Süd-West: Sabine Fiorenza, Hatice Alp Hort
Kita Bremer Str.: Irina Waal
Kita Raupenland (ev): Angela Kurth, Rosi Drehwing
Naturgruppe: Anne Stach, Barbara Gründel
Kita Ritterhof: Judith Wutschka, Heike Varga
Kita Süd-West: Suzana Naumoska (Vollmacht), Alena Ascherl
Kita Weingärten: Miriam Aders (Vollmacht), Stephanie Cacic Vogeler 
Kita/Hort Dörnweg: Susanne Messerschmidt, Eike Krönung
Kita/Hort Odenwaldstr.: Stephanie Brach, Carolin Borgmann
Kita/Hort Rosenweg: Rolf Kröll, Corinna Hettler (Vollmacht)
Kita/Hort Schillerstraße: Manuela Lenz, Kerstin Sur (Vollmacht)
Schulkinderhaus Hartmutschule: Sonja Muske, Ulrike Richter
Schulkinderh. Westerbach:Susanne Blomberg (Vollmacht), Christiane Haack
Betr. GS Süd-West: Michael Brandt (Vollmacht), Anett Toth
Stadt Eschborn:  Herr Geiger, Frau Heidler
Vertretung pädagogische Mitarbeiter/innen: Frau Baurain
Gäste: Tobias Beckmann 

	Verteiler:
	Stadtelternbeirat, Stadt Eschborn (Herr Geiger, Fr. Rebna, Fr. Heidler, Fr. Kraft), Kita-Leitungen, Schulleitungen

	Erstellt von:
	Stadtelternbeirat-Vorstand (Fr. Muske)





	Nr.
	Thema

	1
	Neuwahlen des Stadtelternbeiratvorstandes
Herr Geiger begrüßt die Mitglieder des Stadtelternbeirats und erläutert die Notwendigkeit einer Neuwahl damit, daß die ev. Kindertagesstätte zum Zeitpunkt der Wahl im Oktober noch keine Elternbeiratswahlen durchgeführt hatte.
Frau Heidler weißt darauf hin, dass Vertretungen anhand von schriftlichen Vollmachten nur innerhalb einer Einrichtung möglich sind.
29 von 30 möglichen Stimmen haben an der Wahl teilgenommen – die nötige Anzahl von 16 Stimmen wurde damit erreicht. Es wurden zum Vorstand des Stadtelternbeirats gewählt:
Eike Krönung (Vorsitzender), Alena Ascherl (stellvertretende Vorsitzende), Sonja Muske (Schriftführerin) und Anne Stach (Pressesprecherin).
Herr Geiger beglückwünschte die neuen Vorstände zu Ihrer Wahl.

	2
	Allgemeines 
Herr Krönung, neuer Vorsitzender des Stadtelternbeirats, begrüßt die Mitglieder des Stadtelternbeirats, die Vertreter der Stadt, der pädagogischen Mitarbeiter/innen und die Gäste. 
Die Einladung zur heutigen Sitzung ist ordnungsgemäß erfolgt. Alle Mitglieder haben die Tagesordnung erhalten.

	3
	 Umsetzung des neuen Stellenplanes gemäß Haushaltsplan 2010/11
Herr Geiger und Frau Heidler geben einen Überblick über den aktuellen Stand der Umsetzung des neuen Stellenplanes. In den letzten 3 Jahren wurden 39 neue Stellen geschaffen. Davon sind 7 neue Stellen bestand des Haushaltsplans 2011 und sollen ab Januar 2011 besetzt werden. 
Derzeit sind 7 Stellen vakant (überwiegend Elternzeitstellen und Teilzeitstellen).
Zusätzlich gibt es 5 Stellen für Springer (das sind Erzieher, die in akuten Notsituationen in der jeweiligen Einrichtung eingesetzt werden). Davon sind derzeit 2 Stellen besetzt (1 SpringerIn ist jedoch langfristig erkrankt). Ab Januar 2011 konnte eine dritte Springerstelle besetzt werden.
Akute Stellenunterbesetzung wird derzeit mit Personen von Zeitarbeitsfirmen abgedeckt (diese unterliegen nicht den hessischen Mindestanforderungen bzgl. einer erzieherischen Fachkraft).
Das Internet wird bei Stellenausschreibungen besser eingesetzt. Die ausgeschriebenen Stellen sind direkt mit den Internetinformationen der entsprechenden Einrichtung verlinkt, so dass Interessenten gleich erkennen können, in welcher Eschborner Kita, Hort oder Schulkinderhaus die offene Stelle angesiedelt ist. 
Herr Geiger weißt darauf hin, dass im Main-Taunus-Kreis eine neue Ausbildungsstätte für Erzieher geschaffen wurde, mit dem Ziel, diese Erzieher nach der Ausbildung im Main-Taunus-Kreis zu halten. Desweiteren werden Praktikanten im Annerkennungsjahr Möglichkeiten gegeben eine feste Anstellung in Eschborn zu erhalten.
Hinsichtlich eines umfassenderen Anreizsystems für ErzieherInnen in Eschborner Einrichtungen, werden derzeit diverse Überlegungen mit den Leitungen der Einrichtungen besprochen. 
Herr Krönung bittet die Vertreter der Stadt darum, alle ihnen zur Verfügung stehenden Mittel auszuschöpfen, um ausreichend ErzieherInnen für die Kinderbetreuungseinrichtungen gewinnen zu können

	4
	Platzsituation und Vergabe der Plätze in Kita und Hort 
Frau Heidler gibt einen Überblick über Vergabe der Plätze für Kita und Hort. Die Stadt ist verpflichtet einen Halbtagsplatz in einer Kita an Kinder, die das dritte Lebensjahr vollendet haben, zur Verfügung zu stellen. Dies kann die Stadt derzeit voll einhalten. Weitere Informationen dazu finden sich in der entsprechenden Satzung der Stadt Eschborn, die über die Webseite der Stadt abgerufen werden kann.
58% der Schulkinder werden in Eschborn betreut (in den Betreuten Grundschulen und Horten). Hessenweit belaufe sich die Quote bei den Schulkindern auf lediglich 17%. 
Frau Heidler berichtet, dass für Sommer 2011 eine errechnete Unterdeckung der Hortplätze besteht. Aus diesem Grunde wird derzeit geprüft, die Betreuungsplätze an allen 3 Grundschulen zu erweitern (angedacht sind 60 zusätzliche Plätze). Diese Erweiterungen (inkl. zusätzliche Kosten) sind jedoch vorbehaltlich einer Zustimmung durch die Stadtverordnetenversammlung. Die Abstimmung in der Stadtverordnetenversammlung ist für Februar 2011 geplant. 
In dieser o.g. errechneten Unterdeckung sind weder Kann-Kinder noch Kinder von Eltern, die noch nicht  wieder berufstätig sind, enthalten. 
Ziel der Hortplatzerweiterung ist, neben der Abdeckung des bestehenden Bedarfes, Kinder auch aus Gründen der Förderung oder der Integration zu betreuen.
Frau Heidler weist darauf hin, dass weiterhin ein Flyer geplant sei, um den Eltern das Anmelde- und Vergabeverfahren zu erläutern. Ebenso steht Frau Heidler den Eltern jederzeit als Ansprechpartnerin zur Verfügung, um in bestimmten Notsituationen Lösungen für die Betreuung zu finden. 

Herr Krönung begrüßt das Bestreben der Stadt, die Betreuungsplätze weiter auszubauen und Eltern in Notsituationen Lösungen zu bieten. 

	
	Bio-Essen
Herr Krönung berichtet von den Rückmeldungen der Stadtelternbeiräte bezüglich des aktuellen Standes zur Umsetzung des Bio-Essens in den Einrichtungen. Demnach wird weitestgehend versucht, möglichst oft Bio-Essen mit in das tägliche Nahrungsangebot einzubinden.
Frau Heidler berichtet, dass Anfang Januar in der Leiterinnensitzung über den Piloten des Bio-Essens beraten wird. In allen Einrichtungen wird es, wenn möglich, umgesetzt. Neben dem Bio-Essen sind zusätzlich Schulungen für z.B. eine vitaminreiche Verarbeitung der Nahrungsmittel für das Küchenpersonal der Einrichtungen geplant. 
Das zuliefernde Unternehmen „apetito“ hat inzwischen auch mehrere Bio-Essen im Angebot, welches allerdings von den Kindern unterschiedlich angenommen wird. „apetito“ bietet interessierten Eltern eine ausführliche Betriebsbesichtigung inkl. Erläuterung zur Zubereitung der Essen an. Interessierte Eltern können sich beim Steb-Vorstand melden.
Herr Geiger bietet darüberhinaus dem Stadtelternbeirat an, eine Ernährungswissenschaflterin aus dem Kreis einzuladen, die über das Thema Essen generell (und im speziellen über das Bio-Essen) in einer der nächsten Stadtelternbeiratssitzungen referiert.
Herr Krönung bittet die Vertreter der Stadt darum, zeitnah einen Stand der Umsetzung des Bio-Essens aus den Einrichtungen zusammen zu fassen und dem Stadtelternbeirat zur Verfügung zu stellen  Darüberhinaus  bedankt sich Herr Krönung für das Angebot, eine Ernährungswissenschaftlerin einzuladen und nimmt das Angebot dankend an. Er appelliert an die Eltern, in den jeweiligen Einrichtungen das Thema Bio-Essen vor Ort nachzuhalten.

	
	Sonstiges
Von den Stadtelternbeiräten wurden diverse bestehende Verkehrssituationen thematisiert. 
Aus diesem Grunde wird in der nächsten Sitzung in 2011 die Verkehrssituation ein Tagesordnungspunkt werden. Herr Krönung bittet alle Elternbeiräte, die im Verkehrsbereich rund um ihre Einrichtung Handlungsbedarf sehen, sich an den Steb-Vorstand zu wenden und das Problem sowie mögliche Lösungsvorschläge zu schildern.

Darüberhinaus bittet Herr Krönung alle Stadtelternbeiräte, sich bei Fragen oder Themenanregungen an den Steb-Vorstand zu wenden. Die Termine für die kommenden Sitzungen inkl. Vorbesprechungsterminen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

Herr Krönung wünscht allen frohe Weihnachten und schließt die Sitzung um 21.45 Uhr.



12.10.2010, Sonja Muske, Schriftführerin
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